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Politiſche Ueberſicht
i latte iſt die Thatſache verzeichnet worden daßv Mach huf die ogee Verlobungs Anzeige hin ein t

wunſch Telegramm an den Grafen Herbert Bismarck geſan
t Dazu wird uns geſchriebend Be r in 12 Mai Orig Ber Die Verlobung des Grafen

Herbert Bismarck mit der Gräfin Hoyos in Fiume ſcheint au
eine politiſche Bedeutung beanſpruchen zu dürfen Die un

mittelbare Anzeige dieſer Verlobung bei dem Kaiſer und dieüberaus ſreiddche Gratulation des Kaiſers an den Grafen
nd Nebenumſtände welche in der Preſſe bisher ohne den a
ührenden Kommentar geblieben ſind Es iſt in Deutſchlan

nicht unbekannt daß patriotiſche Männer ununterbrochen be
ſtrebt geweſen ſind einen Weg der Verſöhnung zwiſchen der
Kaiſer und Zrtedrichoruh anzubahnen es verlautete dabe

desmal daß dies an dem in Friedrichsruh feſtgehaltenen
unſche einer politiſchen Rehabilitirung des

Grafen Herbert in erſter Linie geſcheitert ſei und niemand
wird leugnen können daß in dieſer ganzen Zeit der Zwieſpalt
wiſchen Berlin und Friedrichsruh unangenehm in ganzDeutſchland empfunden worden iſt Auf alle Fälle würde der

überwiegende Theil der Nation es mit beſonderer Freude be
rüßt haben wenn dem Miniſterium Caprivi ein odus der
erſöhnung mit Friedrichsruh gelungen wäre Jn allerneueſter

Zeit ſcheint nun ein guter Schritt vorwärts auf dieſer Bahn
emacht zu ſein Wie wir aus guter Quelle vernehmen hatGraf Herbert Bismarck auf den bisher als Grundbedingung

feſtgehaltenen Botſchafterpoſten verzichtet und will ſich mit der
Politik nur inſofern befaſſen als er vielleicht ſpäter einmal um
die Stelle eines Abgeordneten ſich bewirbt Auf dieſem Wege
wäre die Möglichkeit der Anbahnung eines freundlichern Ver
hältniſſes mit dem Fürſten Bismarck eingeleitet und eine
baldige Zukunft wird hoffentlich durch den weitern Gang der
Entwickelung zeigen daß das Begrüßungstelegramm des Kaiſers
an den Grafen Herbert in dieſem Sinne zu deuten iſt

Mit den Erklärungen des Reichs Anzeigers über die
Ahlwardt ſche Broſchüre beschäftigen ſich än erſter Stelle die
Hamb Nachrichten in ihrer jüngſten Nummer Das Blatt

bezeichnet dieſe Erklärungen als leider nicht ausreichend um die
entſtandene Beunruhigung zu zerſtreuen, und nimmt namentlich
daran Anſtoß daß in dem amtlichen Organ geſagt iſt an
den Löwe ſchen Gewehren hätten ſich beſondere Mängel
nicht bemerkbar gemacht Die Hauptwaffe der preußiſchen
Infanterie dürfe überhaupt keine Mängel zeigen und
nach dieſer Richtung müſſe man von der militärgerichtlichen
Unterſuchung umfaſſende Aufklärung verlangen Die Anſichten
des hamburger Blattes werden ziemlich allgemein getheilt
und überall wird der dringende Wunſch nach möglichſter Be
ſchleunigung des Verfahrens geäußert Leider iſt dieſem
e bisher nicht in genügendem Maße entſprochen worden
Die Freiſ Ztg will die Vernehmungen der
angeſchuldigten Büchſenmacher hätten vor dem
Kommandanturgericht in einem Zwiſchenraume
von acht Tagen ſtattgefunden ngeſchuldigt
ind von Ahlwardt die königlichen Büchſenmacher
olz Böhner Klett die für Durchſteckereien monat

lich je 270 M erhalten haben ſollen und Oberbüchſen
macher Kirch in Spandau dem gegen Rückgabe der Original
rechnungen monatlich 120 bis 180 M für angebliche Repara

turen Weh ſein ſollen Herr Jſidor Löwe hat gegen
Ahlwardt bisher noch keine Klage eingeleitet auch die An
klage des Staatsanwalts iſt 27 nicht erhoben
doch nimmt man an daß ſie ſich gegen Ahlwardt nicht
gegen Löwe richten wird nachdem die bisherigen Vernehmungen
der Büchſenmacher wie ein Telegraphenbureau berichtet
keinerlei Anhalt für die Ahlwardt ſchen Beſchuldigungen ereben haben Ueber die Behauptung es ſeien mit Vi en und

illen der Direktion gleich beim Beginne der Fabrikation drei
Gewehre des neuen Modells mit einem gefälſchten Paſſe heim
lich fortgeſcha t worden verlautet noch nichts doch dürfte auch
ſie wahrſchein in das Gebiet der nvorſtellungen gehören
Neuerdings verſuchen die Antiſemiten aus einer afrikaniſchen
Meldung des Temps Kapital zu ſchlagen nach der König
Behanzin von e ſeine e Aktiongegen die Franzoſen aufgeſchoben habe weil er
die ihm aus Deutſchland gelieferten Gewehre und
Munitionsvorräthe als mangelhaft und unbrauch
bar erkannt habe Man wird abwarten müſſen ob dieſe
Meldung nicht in Paris verfaßt worden iſt Zugegeben iſt
daß die Löwe ſche Fabrik als das neue Gewehr freigegeben
war einer außereuropäiſchen Regierung über Hamburg ſolche
Gewehre unter der Aufſchri Eiſentheile mit Holz verbunden
geliefert hat Alle dieſe Vorgänge legen der Regierung die
ernſte Pflicht auf ſo bald als möglich den Thatbeſtand nach
allen Seiten hin aufzuklären umſomehr als von der Ahl
wardt ſchen Broſchüre bereits kr als 30 000 Exemplare ver
kauft ſein ſollen Die Judenflinten werden dem Herrn
Rektor dem ſeine Gemeinde faſt allabendlich Lorbeerkränze
berreichen läßt alſo wohl nicht nur wie er am Schluſſe

elegiſch ausruft wenige Groſchen einbringen und es iſt kein
under wenn er nach ſolchem Erfolge bereits wieder ein

neues Opus Edelmann und Jude der ſtaunenden Welt
ankündigt

Der geſtrige Bußß und Bettag war der letzt e den die
Bewohner der ältern preußiſchen Provinzen im Frütighr
gefeiert haben Denn unmittelbar vorher hat ja das Ab
geordnetenhaus endgiltig die Verlegung dieſes Tages
auf den e vor dem letzten Trinitatis
Sonntage beſchloſſen Maßgebend waren für dieſen Be

luß in erſter Reihe die Wünſche der Landwirthſchaft der
etzt durch die Bußtagsruhe die Fe en unliebſam

unterbrochen wird Es iſt die neue Regelung auch deshalb
der alten vorzuziehen weil ſie die feſtloſe Hälfte des Kirchen
jahres mit einer ernſten beſchließt ehe die fröhliche

i und dieſer Gebrauch hat viel Empfehlenswerthes

12 Mai
nicht geſtattet

1892
Weihnachtszeit hereinbricht ohne deshalb die geſchäftliche Vor
arbeit r Chriſtfeſte erheblich zu ſtören Jn dieſem Jahrewürde der Bußtag auf den 16 Wovember fallen in eine Zeit

alſo wo die Weihnachtsarbeit noch nicht weit vorgeſchritten iſt
Die a giebt ſich der Hoffnung hin allmälig auch die
übrigen Staaten des frühern Norddeutſchen Bundes zur Verlegung
des Bußtages auf denſelben Termin beſtimmen zu können und

ch das wäre immerhin ein Vortheil denn es ſtört den Geſchäfts
fatal daß in Halle z B Feiertagsruhe herrſcht während

in Leipzig der Werktagsverkehr fortgeht und umgekehrt Das
e freilich einen Bettag für das ganze Deutſche

e ich zu ſchaffen ſcheint auch im 21 Jahre nach dem Frank
furter Frieden nicht erreicht werden zu ſollen Jn Süddeutſch
land pflegt der Bußtag auf einen Sonntag verlegt zu werden

as preußiſche

Abgeordnetenhaus hat anders beſchloſſen und damit iſt vor
läufig dieſe Frage erledigt Wenigſtens iſt nun der Mißſtand
beſeitigt daß die Bewohner eines und dern Landes dieſen
ſtaatskirchlichen Feiertag an verſchiedenen Daten begehen aber
wie früher erſcheint uns noch heute die ehedem hier angeregte
Löſung der Frage die glücklichſte Einſetzung eines allenDeutſchen gemeinſamen Buß und Bettages und
Verlegung deſſelben auf den Todestag Kaiſer
Wilhelm s I oder auf den dieſem Tage folgenden
Sonntag an dem dann aller feſtliche Lirm zu verſtummen
hätte Mit der kirchlichen Bedeutung des Tages wäre dann

gang

aufs glücklichſte ein Gedanke der unter Wilhelm I neu ge f
ſchaffenen nationalen Einheit verknüpft

Der Rieſenſtreik in Laucaſhire zieht ſich mehr in die
Länge als man zuerſt wohl angenommen hatte Die in Man
cheſter von den Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitern an
genommene Bedingung daß nur ſolche Mitglieder von Gewerk
vereinen wieder angeſtellt werden ſollen für welche unter Bei
behaltung von Nichtmitgliedern noch Stellen frei bleiben findet
bei dem einen Theile der Arbeiter lebhaften Widerſtand
Am Dienstag hielten die Baumwollſpinnerarbeiter in Staly
bridge eine zahlreich beſuchte Verſammlung ab in welcher die
Schritte der Arbeitervertreter heftig getadelt wurden Schließ
lich wurde eine Abordnung nach Oldham geſandt um dem

e n n des verſchmolzenen Vereins Vorſtellungen zu
machen und ſofort eine Verſammlung von Vertretern einzu
berufen Die Arbeitgeber haben beſchloſſen mehrere Stellen
die von ausſtändigen Gewerkvereinsmitgliedern beſetzt warenmit nicht zu Vereinen gehörigen Arbeitern auszifüllen Die

Mitglieder der Regierung bekünden neuerdings ein lebhaftes
und thätiges Jntereſſe für die Anbahnung beſſerer Verhältniſſe

rbeitgebern und Arbeitnehmern und erſt im heutigen
orgenblatte war in intereſſanter Weiſe über den Verlauf

eines Empfanges berichtet den der leitende Miniſter Lord
Salisbury einer Arbeiterabordnung gewährte Es wäre zu
wünſchen daß dieſe Bemühungen nicht ohne Erfolg blieben
aber roſige damngen auf das baldige Eintreten eines ſolchen
ſollte man betleibe nicht hegen Die Vertreter des geſetz
lichen Achtſtundentages haben vorläufig den londoner Parla
mentsmitgliedern denen die Stellungnahme zu dieſer Frage
kurz vor den allgemeinen Wahlen recht ſauer wird die Piſtole
auf die Bruſt geſetzt Sämmtliche Herren haben vom Londoner
Gewerkrath ein Schriftſtück zugeſchickt erhalten in welchem
auf die am 1 Mai bei der Arbeiter Kundgebung im Hyde
Park angenommene Reſolution zu Gunſten der u Ein
führung des Achtſtundentages hingewieſen und ſodann vonjedem Empfange die kategoriſche Erklärung verlangt wird ob

er eine entſprechende Geſetzgebung befürworten will oder nicht
Die liberalen Abgeordneten wollen h berathen
ob ſie oder in Form einer Kollektiverklärung antworten
wollen Die klonſervativen Parlamentsmitglieder halten keine

r ab und werden daher wahrſcheinlich jedem Ein
zelnen ſelbſt die ſchwere Wahl überlaſſen

Die Ausſchreitungen über die aus der polniſchen Jnduſtrie
Stadt Lodz berichtet worden iſt und die angeblich alsbald
völlig unterdrückt ſein ſollten ſind allem Anſcheine nach viel

bösartiger geweſen als man nach den dürftigen Drahtmeldungen
annehmen konnte die die Strenge der ruſſiſchen Drahtcenſur
die Grenze paſſiren ließ Ausgegangen iſt die Bewegung von
einem Ausſtande der Textilarbeiter aber alsbald ſcheint ſie
ganz und gar den Charakter einer kleinen Revolution ange
nommen zu haben

Jn Lodz herrſcht ſo berichten polniſche Blätter in Lem
t eine andauernde Panik Die Fabriken müſſen vom

Militär bewacht werden Wirthshäuſer und Handlungen ſind
e chloſſen Ein großer Theil der von Pnen bewohnten Häuſer
oll von Arbeitern geplündert worden ſein Während des Zu

ſammenſtoßes zwiſchen dem Militär und den Arbeitern gab es
auf beiden Seiten mehrere Todte und viele Verwundete Jn
den Tagen vom 4 bis 6 ds wurden viele Häuſer in Brand

eſteckt und nur der großen Aufopferung der freiwilligen wie
tädtiſchen Feuerwehr iſt es zu danken daß t kein Flammen
meer geworden iſt Das Militär und die Polizei Gendarmen
und Feuerwehr waren zuerſt machtlos den über 100,000 an
ſtrömenden Arbeitern und Bauern gegenüber und zwei Tage
lang war die Stadt in den Händen des Pöbels Fabrikanten
Buchhalter von Fabriken und Juden wurden niedergehauen und
geſtern an zehn Todte und einige hundert Verwundete ſollen
m Spital liegen Weſt Nacht vom 5 zum 6 ds kam dann

der Gouverneur von Petrikau und Militär an General Gurko
der Generalgouverneur von Polen t PatronenG rgrtne Gewehr nicht ſchonen Be agerungszuſtand

ie Proklawation die den Belagerungszuſtand verkündet würde
in ruſſiſcher polniſcher und deutſcher Sprache an allen Straßen
ecken angeſchlagen Jhrer Beſtimmung zu darf ſich bis auf
weiteres niemand in den Stunden von 9 Uhr nachm bis frü
5 Uhr auf den Straßen ſehen laſſen Das Militär aber mu
von den Fabrikanten und Juden welche Hab und Gut retten
wollen bezahlt werden Die Zeitungen bringen wegen derCenſur kein Wer über dieſe Dinge e 2 x

Auch die ruſſiſchen Drahtmeldungen gaben an daß vierzehn
Kompagnien der bewaffneten Macht nöthig geweſen ſeien
zur Unterdrückung der Unruhen Dieſelben müſſen alſo ſehr
bedenklich geweſen ſein oder noch ſein

Deutſches Reich
Berlin 10 Mai Jn der Generalverſammlung des

Vereins für Beförderung der Handelsfreiheit die
heute hier im Reichstage unter dem Vorſitz des Abg D Bam
berger ſtattfand erſtattete der Generalſekretär des Vereins
Herr M Brömel einen eingehenden Bericht über das Geſchäfts
jahr 1890/91 welches er als das für die Beſtrebungen des
Vereins bedeutſamſte ſeit dem Jahre 1879 bezeichnete und zwar
wegen des Abſchluſſes wichtiger neuer Handelsverträge mit
Konventionaltarifen Der Bericht erkennt an daß die neuen
Verträge den großen Handels und Tarifverträgen der 60er
Jahre welche von freihändleriſchem aus ent
worfen und für eine wirkſame Silei er internationalen
Arbeitstheilung beſtimmt waren grundſätzlich nicht an die Seite
geſtellt werden können es ſei aber nicht minder wichtig daß
nunmehr auch grundſätzlich der Boden der ſeit 13 Jahren er
folgten Abſperrungspolitik verlaſſen worden ſei Wenn die that
ſächlichen Erleichterungen welche die neuen Verträge bieten auch
noch geringfügiger wären als ſie es ſind ſo würde dieſen Ver
trägen doch immer noch das große Verdienſt daß ſie
auf einem nicht unbeträchtlichen Gebiete Mittel Europas für die
Dauer von 12 Jahren den Verkehr vor neuen plötzlichen Störungen
und Hemmniſſen durch Zollerhöhungen ſichern Die vordem viel
ach gehegte Befürchtung daß im deutſchöſterreichiſchen Vertrage

Oeſterreich Ungarn vom Deutſchen Reiche ausſchließlich Be
günſtigungen zuge ſtanden werden möchten habe ſich erfreulicher
weiſe nicht beſtätigt Aber auch die Fortdauer der durch die
Verträge zunächſt geſchaffenen Differentialzölle entſpricht
den wirthſchaftlichen Jntereſſen Deutſchlands nicht Die Aus
dehnung der vertragsmäßigen Zollſätze auf die Erzeugniſſe allereuropäiſchen Länder auf Sumalen und Rußland auf Spanien
und Portugal möglichſt durch neue gegenſeitige Erleichterungen
bringende Vereinbarungen werde demnach die nächſte Aufgabe
der deutſchen Handelspolitik ſein Fernerhin betont der Berichtdie Nothwendigkeit weiterer autonomer Tarifermahiguagen im

Sinne der Entlaſtung der den deutſchen Gewerben unentbehrlichen
Rohſtoffe und Halbfabrikate die der Konkurrenzfähigkeit der
deutſchen Ausfuhr auf dem Weltmarkt zu gute kommen würde
An erſter Stelle ſtänden dabei wie bisher die Getreidezölle
Die Erfahrung des letzten Jahres habe gezeigt von welchen
Nothſtandspreiſen auch bei den gegenwärtigen hochentwickelten
Verkehrsmitteln die Ernährung des deutſchen Volkes durch die
Exiſtenz hoher Getreidezölle bedroht iſt und auch die beſtehenden
Getreidezölle ſeien hoch genug um als eine ſchwere Belaſtung
des Broikorns empfunden zu werden Zur Zeit werde jede
dieſer Reformen noch auf eine energiſche Gegnerſchaft in ſchutz
zöllneriſchen und agrariſchen Kreiſen ſtoßen Der Verein aber
werde neu ermuthigt durch die im letzten Jahre begonnene er
freuliche Wendung der deutſchen Handelspollitik ſeinerſeits nach
Kräften für dieſe Reformen wirken und vertraue dabei auf die
ihm auch in den langen Jahren ſchutzzöllneriſcher Uebermacht nie
eutzogene Unterſtützung ſeiner Mitglieder und GeſinnungsgenoſſenWie berechtigt dieſes Vertrauen iſt bewies ſchon der Unſiand

daß die heutige Generalverſammlung zahlreicher auch
von auswärts beſucht war als ſeit langer Zeit der
Fall geweſen iſt Ueber die gegenwärtige Lage fand eine
ſehr intereſſante Debatte ſtatt welche eine vollſtändige Ueberein
ſtimmung in Bezug auf die vom Standpunkt der freiern wirth
ſchaftlichen Entwicklung Deutſchlands zu ſtellenden Forderungen
zeigte Nach Abſchluß der Debatte erfolgte die Wahl des aus
12 Mitgliedern beſtehenden Central Ausſchuſſes Gewählt wurden

L Bamberger Mitglied des Reichstags Berlin H J Ahlers
Mitglied der Handelskammer Hamburg Theod Gruner Präſesder Handelskammer Bremen Geh Kommergene arg Hacker

Stettin Oekonomierath Direktor Hausburg Berlin Hermann
Lange Präſes der Handelskammer Lübeck Kommerzien RathMolinari Breslau Kommerzien und Admiralitäts Roth Ritz
haupt Königsberg i Pr Hermann Schnorr Mitglied der Handels
kammer Leipzig Geh Kommerzienrath Stephan Berlin Stadt
rath De Weigert Berlin Kommerzienrath Damme Leipzig
Der Central Ausſchuß hat das Recht der Kooptation

Daß zur Theilnahme an der Ausſtellung in di
deutſchen Gärtner eifrige Vorbereitungen treffen iſt an
dieſer Stelle wiederholt berichtet worden Wie nun amerikaniſche
Jnduſtrielle auf dem Gebiete der Elektrizität verſucht haben iu
ſelbſtſüchtigem Jntereſſe deutſche Konkurrenten von der Theil
nahme an der Ausſtellung abzuſchrecken ſo haben auch ameri
kaniſche Groſſiſten des Blumenhandels einen ähnlichen Verſuch
gemacht Erfurter Gärtner ſo wird uns geſchrieben haben
bisher vielfach an amerikaniſche es verſandt aber jetzt

ne ſie von dieſen letztern ein Rundſchreiben erhalten daß die
merikaner nicht mehr von den Erfurtern kaufen wollten wenn

dieſe letztern in Chicago ausſtellen würden Hoffenllich laſſen ſich
die Erfurter nicht einſchüchtern ſondern denken daran daß die
Unionsregierung in nachdrücklicher Weiſe das Jntriguenſpiel der
amerikaniſchen Elektriker hintertrieben hat Am 21 Mat vormittags 10 Uhr wird in Berlin im Gebäude des Kiubs der
Landwirthe Zimmerſtr 90/91 eine Verſammlung aller der
jenigen deutſchen Intereſſenten ſtattfinden welche die Gartenbau
Abtheilung der Ausſtellung in Chicago zu beſchicken gedenken

Zu dem Zwecke der erlrerg billiger geſunder Arbeiter
wöhnungen hat ſich in Augsburg eine Aktiengeſellſchaft

Augsburg gebildet
r

Halle und Amgegend
Halle 12 Mai

Am Dienstag hielt der Erſte kommunale Bezirks
verein ſeine Monatsverſammlung Der Hr Vorſitzende gab

n einen Ueberblick über die wichtigern Vorgänge die ſich
eit leßzter Vereinsſizung auf kommungalem Gebiete abgeſvielt
aben Dann wurde den Vereinsmitgliedern eine Einladung zu

reger Betheiligung an der geplanten Kunſtgewerbe Auss
ſtellung übermittelt Die Jnierpellation J be
treffend die Betheiligung des Magiſtrats an der Gründung
der Hafenbahngeſellſchaft i zu angeregter Exrörte
rung Als neuer Geſichtspunkt iſt daraus zu en daßman die vom Magiſtrat beliehte Auslegung der Veſchläſſe der
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noch lange nicht überſehbare
weggrund des ſe

ein Borzug ern eingeräumt

die 200,000

in der Saale Zeitung veröffentlichte A

wünſchenswerth und nothwen
orizontalen

die Verſammlung im Sinne des Vereins

konnmiſſion

Jn der ebenfalls vorgeſtern S rer Verſammkung des
s vereins kam von öffent

lichen Angekegenheiten u a der auffällige Mangel an öffent
lichen und beſonders an richtig gehenden Uhren in
der Stadt zur Sprache Auch Private die öffentliche Uhren
unterhalten müßten ſo viel Jntereſſe daran haben um für richtigen
Gang der Werke zu ſorgen Ferner ſei nothwendig daß alle
öffentlichen Uhren beſonders aber die ſtädtiſchen nach einge
tretener Dunkelheit erleuchtet würden weil nicht erleuchtete
Uhren um ſo e ſeien Angeregt wurde die Geſellſchaft
Nrania, die in Berklin Frankfurt afM Breslau c in den

Straßen eine große ausreichende Anzahl ſteis richtig gehender
elektriſcher Uhren aufgeſtellt hat und unterhält zu veranlaſſen
auch in Halle dies zu bewirken Ein Mitglied machte ſich an
heiſchig Erkundigungen über die Bedingungen einzuholen Schließ
lich kam die Gründung einer Haftpflichtverſicherung für

Man hatte keinen
rechten Glauben an die Lebensfähigkeit eines ſolchen Vereins
Jn Magdeburg ſei man ſeit 4 Jahren mit Eifer an der Gründung
einer ſolchen Geſellſchaft ohne bis jetzt damit zu Ende zu kommen
Das ſei auch erklärlich denn wer verſichere um ruhig ſchlafen zu
lönnen werde ſich an einer örtlich begrenzten Geſellſchaft mit

Fünften kommunalen Bezir

Halle und Giebichenſtein zur Sprache

Solidarhaft nicht betheiligen

Der Zweite kommunale Bezirksverein hält morgen
in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Monatsverſammlung

Nachdem der hieſige Knabenhort Verein ſeit Jahren
ſchon in der Fürſorge für Knaben ſegensreich gewirkt hat hatte
er am Dienstag die Frende einen bedeutſamen weitern Schritt
thun zu können durch die feierliche Eröffnung des erſten
Mädchenhorts Demſelben ſind zwei luftige und helle Zimmer
im Kellergeſchoſſe der Taubenſtraßenſchule eingeräumt
ſtattung iſt in der gebotenen Einfachheit gehalten eine geſchickte
Auswahl und Anordnung der Möbelſtücke die blendend weißen
Fenſtervorhäuge und peinliche Sauberkeit geben dem Zimmer aber

Außer dem noth
Tiſchen und

doch einen recht anheimelnden Charakter
wendigen Waſchgeräth den Kleiderhaken mehrern
für jedes Mädchen einen Stuhl haben die Zimmer einen an
gemeſſenen Wandſchmuck in Geſtalt von geſtickten Hausſegen c
und einem kleinen Spiegel crhalten Jedem Mädchen wird ein
Tiſchkaſten zur Aufbewahrung des Arbeitszeuges z
Das erſte Arbeitszeug Scheere Nadeln Leinwand
war den Kindern vom Vereine in die Käſten gelegt desgleichen
hing an jedem Kleiderhaken eine ſchöne neue Arbeilsſchürze Die
Mädchen werden nicht nur in den beiden Zimmern Unterricht in
den weiblichen Arbeiten der verſchiedenſten Art empfan
ſondern auch in den ſchönen im Schulhofe angelegten Gärten
ſchäftigung erhalten Die Raunvwerhältniſſe ließen nur die Auf
nahme von 30 Mädchen zu die ans den mittlern und untern

aſſen gewählt wurden damit durch längern Aufenthalt
in der Anſtalt in der Erziehung thunlich Nachhaktiges erreicht
wird Ehe die Räume von den Kindern bezogen würden fand
in der Turnhalle der Schule eine Eröffnungsfeier ſtatt Zu der
ſelben waren außer den betheiligten Kindern eine Mädchenklaſſe
Lehrer und Lehrerinnen und verſchiedene Vereinsmitglieder er
ſchienen Nach Geſang der Kinder richtele Hr Oberdiakonns
Wächtler an die in den Mädchenhort u
eine Anſprache Auch Hr Rektor Dr Wohlrabe ermahnte die
Mädchen ihre Dankbarkeit durch Folgſamkeit Sauberkeit Fleiß
und gute Führung nach jeder Richtung zu bekunden M
des Liedes Ach bleib mit deiner Gnade ſchloß die Feier

Der Studentiſche Miſſionsve rein begeht heute abend
im Roſenthal eine Erinuerungsfeier an die im

ue  Prof Dr Käwird eine bibliſche Anſprache Hr Oberpfarrer v Gerlach
Ziegenrück die Feſtrede die akademiſchen Miſſionsvereine was

1842 vollzogeue Gründung des Vereins Hr

ſie und wie ſie ſind halten
Zur Ergänzung unſeres Berichtes über die jüngſte Sitzung des

ſchreibt uns Hr
Dr Wohltmann hier mit dem Erſuchen um Richtigſtellung
Jch habe n geſagt daß es e eit Wort a

Natur wiſſenſchaftlichen Vereins

wiſſen wie e Pfla ſtoſſe

fache Kenntniß der Geſammtmenge der Nä
Anhalt bei ehe der D p

Verdands der

3 dürfte jetzt durch
a e bat Sbe kö enſtern aufbenbund

des iſh des an 20 Febre tee
II Civilkammer königl Landgerichts1 Der Beklagte wird en 9 de
s 49 der Schießordnung für das X

u Halle für die fünf beſten S Standſcheibenm eSerienſterne zu verabfolgen 2

des Rechtsſtreite
einer Sicherheit
preußiſchen

uenzen als
zeichnete Als weſentlichſter Be
anzunehmen daß das Komitee

die Summe von on M nicht habe aufbringen können
Da nun aber der Bau ſicher mehr als 1 Million
werde ſo ſei die Möglichkeit nahe gerückt daß infol
r r Magiſtrats an der Gründung die S
ſo g v daß nen aufzulegenden Aktien oder

wird als die von der Stadt zu
gewährende n bis zu 35,000 M jährlich ſich nicht auf

M Aklienautheil der Stadt erſtreckt ſondern den
übrigen 800,000 M zugute kommt Uebrigens wurde allſei
eine Schieuenverbindung zwiſchen Staatsbabnhof und Saale am
Stadtgute als im allgemeinen Jntereſſe liegend bezeichnet Die

lung über Straßen
pflaſterung regte zu einer Beſprechung über Asphaltirung
der Straßen an Unter Anerkennung derſanitärer Hinſicht großen Vorzüge des Asphalts wurde es alsdig bezeichnet wenigſtens

i uptſtraßen in der Mitte der Stadtteinſchmieden Große Ultrichſtraße Schmeerſtraße und vielleicht
Theile der untern Gr Steinſtraße und Leipzigerſtraße 2c mit
Asphalt zu belegen Dieſe Anſchauung begegnete allſeitiger
ſtimmung Von mehrern Rednern wurde aber darauf verwi
daß die Frage der Straßenasphaltirung wohl bis zur Durch
führung des großen in Bearbeitung befindlichen Kanaliſations
projekts vertagt werden müſſe Vorläufig könne Asphalt nicht
gelegt werden weil die nicht zu vermeidenden Ausbeſſerungen
an Kanälen Gas und Waeſſerleitumgsrohren 2c bald unhaltbare
Zuſtände herbeiführen müßten Wäre aber die neue Kanalifation

wirkt dann wegte auch r x mm e vZur Reorganiſirun e adtbauamtes ſprach ſiet Süd und Weſtgegen die Anuſtellnng eines zweiten Stadtbauxaths aus
Nachdem dann noch der vorgeſchlagene Brückenban Ziegelwieſe
Peißnitz beſprochen war ſprach ſich die Verſammlung wie ſchon
öſter für Verbreiterung der Gr Ulrichſtraße
nach der Magiſtratsvorlage und den Vorſchlägen der Bau

Das Urtheil

dem Thalbeſtand geht hervor
ieder der damaligen

enbundesne und

e
u a Malermeiſter

eignet a tetellten einwan c
glied der d iWähre e nben wären von der Mitte des

und nach rechts von 1 anfangend
egangen bewieſen Kläger und ſeine
ie Nr 1 bis 30 fortlaufend von links

nach rechts dicht hinter den beiden Wildſcheiben anfangend getragen
haben in der Mitte haben ſich außerdem 2 Feſtſcheiben befunden
Nach den auf Verlaugen des Klägers vo gten Serienbüchern

ſollen die Serienſcheiben auf Stand die
ie Nummern 1 2 und 13 und diejenigen auf Feld die Nummern 4

Fabrikant Windiſch in Meißen hat
bekundet daß er auf Konkurrenzſcheibe Nr 29 einen Kynkurrenz

Wie ift dieſer Widerſpruch zu löſen Wäh
rend von ſeiten des Beklagten bezw der von dieſem benannten
Zengen Mitglieder der Schießkommiſſion behauptet wird daß

der Nummern der Schießſtände links und rechts
von der Mitte aus 13 betragen habe ſteht feſt und iſt erwiefen
daß die Schießſtände und ebenſo die Scheiben die Nummer 30 g
fortlanfend von links nach rechts getragen haben Daraus folgert

weimal gar nicht vor
Kläger auf Stand Nr 11 gegenüber der

Karteuausgabe alſo ziemlich in der Mitte des Schießſtandes
am letzten Tage des Bundesſchießens na

en habe und nicht auf
bekimdet hat

dark koſten

lpotheker Dr Ha mit dender Klägerein Hiit
deren d lden Widerſeeuch ſtehen

des aus nachr 13gen daß die Scheiben

jahr ſagt u Alcheg
auf ein erfre

ders inbeſon der Schießkommiſſion

12 und 13 geführt haben

becher erſchoſſen

die Höchſtzat

daß die Zahl 13 gekommen iſt Ferneriſt erwieſen ürittags nach der Se
r 13 wie derrienſcheibe g

Dieſer Stand 13 ſollteZeuge Ehrhardt eidlich
neben dem Wildſtand ſich befunden haben während ſich in
Wirklichkeit dortſelbſt der Stand Nr 1
Stand Nr 2 u F f befunden hat

ugeneidlichen Ausſage Ehrhardt s
ugelmann früher

und neben dieſem der
Kläger ſoll ferner nach der

den fungirenden W
Soldat jetzt in Livilverhältniſſen

regelmäßigkeiten d h zu falſchen Eintragungen in das S
r Abſtempelungen auf der Serienkarte zu Gunſten des

Klägers verleitet haben Der wiederholt vernommene Hugelmann
hat indeß mit Beſtimmtheit verſichert daß weder Kläger n
ein anderer ihn jemals zu Unregelmäßigkeiten in der angedenteten
Weiſe zu verleiten verſucht habe und daß er wenn es geſcheben

ſein würde Die Eintragungen im
Serienbuch bezw der Serienkarte ſeien von ihm richtig erfolgt
Ferner bezeugte der Genannte daß er immer auf dem Stan

dem Kläger nach der Serienſcheibe
geſchoſſen und das iſt der Stand Nr 1 Das Oberkandes
gericht ſchenkte dem Zengen des Klägers Glauben und ver
urtheilte den Beklagten zur Herausgabe des erſten Serienſterns
Kläger hat auf 50 Schuß 73 Punkte erzielt und ſo die Höchſtzahl

erreicht und in die nicht unbedeutenden Koſten
Serienſtern iſt dem Kläger bereits vom Vorſtande des Mittel
deutſchen Schützenbundes ausgeliefert worden

Jn der am 8 d abgehaltenen Hauptverſammlung der
Ortskrankenkaſſe für Brauer und Müller wurde be
ſchloſſen die Kaſſen beiträge vom 1 Juni ab für die I Klaſſe

laſſe von 36 auf 48 die III Klaſſe
von 30 auf 42 und die IV Klaſſe von 18 auf 24 Pf für die
Woche zu erhöhen

Der Freiwilligen Feuerwehr zu Trotha iſt durch
Polizeiverordnung des Herrn Amtsvorſtehers daſelbſt die Eigen
ſchaft einer Schutzwehr im Sinne des 8 113 Abſatz 3 des
Reichsſtrafgeſetzbuches beigelegt worden nachdem der Verein
den perſönlichen Feuerlöſchdienſt durch Statut übernommen hat
Hiernach fetzt ſich jeder der einem Feuerwehrmann in der recht
mäßigen Ausübnung ſeines Amtes durch Gewalt oder durch Be
drohung mit Gewalt Widerſtand leiſtet oder der einen Fener
wehrmann in der rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtes thätlich

g mit Gefängniß von 14 Tagen bis zu

aus und zwar

nicht darauf eingegangen

als Warner fungirt hat au

Der theure

Pf auf 60 die I

angreift der Beſtrafun
2 Jahren aus

Aus der in der Feldmark Burg bei Aue belegenen
iegelei von Teichmann in Ammendorf iſt in vergangener

Bleß Stichelfuchs geſtohlen worden
hre alt hat ungewöhnlich viel Weißes im

Auge iſt an allen 4 Füßen weiß geſtiefelt die Hornkapſel der
beiden Vorderfüße zeigt weißes Horn dack
ſtahl ausgeführt zu haben ſteht eine Zigeuuergeſellſchaft die in

den letzten Tagen in der Nähe gelagert hat
Pferd durch Diebſtahl verloren haben will Vermnthlich wird

Pferd auf einem der nächſten Märkte zu
verwerthen Aus einer Wohnung am Alten Markt wurde
eine ſilberne Cylinderuhr geſtohlen Jn der Nacht zum 11
wurde aus dem Bienenhanuſe im Votaniſchen Garten der Honig
geſtohlen Die Diebe dürften ſtark durch Bienenſtiche ge Gehörten nicht in Ausſicht genommen Für Halle von Jnter
zeichnet ſein Aus einem Fabrikgrundſtück ig der Rauniſcheu
ſtraße wurde ein kupferner Centrifugen Einſatz
Werthe geſtohlen und als D
ſtahls vorbeſtrafter hieſiger Arbeiter ermittelt der den Einſatz
aber inzwiſchen bereits an einen Althändler verkauft hatte

Der hieſige Mützenmacher B hat ſeinem Leben durch
Erhängen ein Ende gemacht Zwei Hausdiener fanden den Er

aide auf nud ſchnitten den Leichnam ab

ag i ſogenannten alten Saale oberhalb der Gimritzer Brücke der Leichnam eines unbekannten
jungen Mannes angeſchwemmt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sihung am Freitag den 13 Mai nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
I Feſtſetzung einer Unterſtü
2 Annahme eines Lega
3 Sichermng der ſlädtiſchen Kaſſen

ung für den Rathskellerbau
ner Kehrmaſchine

uwendung an einen Hilfsarbeiter
Nachbewilligung für das Gewerbegericht

zu Umbanten im
igung für das Wa

Nacht ein Pferd
Das Thier iſt 10

Verdacht den Dieb

aber ſelbſt ein

verſucht werden

von erheblichemDieb ein bereits Sebict

nehmenden Kinder
hängten geſtern in der Ha
Am Dienstag wurde in der

e zunre und
Kali in erſter Linie ein überhaupt enthält als vielmehr
darauf daß feſtgeſtellt wird welcher Antheil
vorraths den Pflanzen zugänglich iſt, ſondern ich habe vielmehr
betout daß wenn anch der Grad der Löslichkeit der Pflanzen
nährſtoffe der Ackererde von ſehr hoher Bedentung für die
richtige Benrtheilung eines Bodens iſt auch ſchon di

einen werth
etet Ferner iſt
einbarungen des

7 ützung für einen Polizeiſergean ten

des Nährſtoff
4 Koſtenbewill

6 Jähriiche

üngemittel b

ati r r chnu onen eine rechnunſehr analyſirten Se auf Geſommtboden
genanntenholten nicht ſtatt wohl aber iſt e franzöſiſchen Forſgern

Der vom hieſigen Mitteldentim Sonnner 1888 herſtammente die i ken

9

10 Sonſtige Ei
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ung für n Fenerwehrhepot
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g Austauſch von Land an der Gr MärkerſtraßeDewltang der Koſten zur elektriſchen Beleuchtung des

Rathskellerneubaues

Landwirthſchaftliche Geusoſſenſchaſten

Stadt Hamburg tagte hente dieJn Hauptverſammlung der
Central Genoſſenſchaft zum Bezuge kandwirth
ſchaftlicher Bedarfsartikel E G m b HafkpflichtEs waren etwa 80 Vertreter der Müglieder anweſend Der
Druck vorliegende Geſchäftsbericht über das erſte volle Geſchäfts

ß die im Vorjahre ausgeſprochene Hoffnung
Wachſen und Gedeihen der chaft ſt

in befriedigender Weiſe erfüllte Es ſind im ganzen Jahre dur
die CentralGenoſſenſchaft geliefert 127,779 Etr Waare im Ge
ſammtbetrage von 865,308 M Davon entfallen auf Düngemittel
79,759 Ctr mit 369,566 Fntterartikel 46,2890 Ctr mit
287,553 Sämereien u dergl 1739 Ctr mit 28,188 M Es
wurde mit dem Verkaufe ein Rohgewinn von 13896 M erzielt
während die BVetriebskoſten 2c 8919 M betrugen ſo daß einReingewinn von 4916 M verblieb Ueber den Geſchäftsgang iſt
zu berichten die Preiſe des Chili Salpeters erfuhren ganz
außerordentliche Schwankungen Auf dem Phosphatmarkte erhielt
der ſeit einer Reihe von Jahren beſtehende und das ganze Ge
ſchäft beherrſchende Phosphatring im vorigen Herbſt den
Todesſtoß er beſteht aber noch heute und es wird unſere Auf
abe ſein durch trenues Zuſammenhalten ein Wiederaufleben des

ſelben unmöglich zu machen Die Futterartikel haben mus
im ganzen Jahre ſehr viel Schwierigkeiten bereitet Nur mit
unſagbarer Mühe iſt die Heranſchaffnug des Bedarfs gelungen
zum Theil allerdings mit unliebſamen Verſpätungen Ganz
beſonders erſchwert wird die Sache durch die immer wiederkehrende
Anforderung zu ſofortiger Lieferung eine ſolche iſt ſchon in
gewöhnlichen ruhigen Geſchäftslagen ſehr ſelten zu ermöglichen
wird aber in ſo ſchwierigen Zeiten vollſtändig zur Unmöglichkeit
Die Lieferumg von Sämereien hat ſich glatt abgewickelt und
es gereichte uns zur beſonderen Freude von verſchiedenen Seiten
unbedingte Anerkennung für die gelieferten Sachen zu erhalten
Konnten wir am Schluſſe des Jahres 1890 unſere volle Befrie

da

ch digung unſeren Lieſeranten ausſprechen ſo trifft daſſelbe auch hier
für 1891 im ganzen wohl zu indeſſen ſind doch häufiger Sen
dungen zu bemängeln geweſen Die Genoſſenſchaft zählt gegen

och wärtig 52 Genoſſenſchaften als Mitglieder Für das Jahr 1892
iſt bis jetzt ein recht lebhafter Verkehr zu verzeichnen der Um
ſatz bis 309 April beläuft ſich bereits auf ca 700,000 M Die
CentralGenoſſenſchaft wird aber erſt ganz ihre Aufgabe erfüllen
können wenn alle ihre Mitglieder rückhaltlos ihr ihren vollen
Bedarf an Gebrauchsartikeln zur Lieferung übertragen ſo
daß ſie mit großen Maſſen die Lieferanten ſich gefügig
machen kann und ihnen Abſchlüſſe mit der Genoſſenſchaft
begehrlich erſcheinen müſſen Von den gelieferten Waaren wurden
135 Analyſen gemacht und zwar von Düngemitteln 67 und
Futterartikeln 66 Es ſtellte ſich dabei heraus daß 42 Lie
ſerungen minderwerthig waren und es wurden danach
an die Empfänger entſprechende Vergütungen gewährt Auch
war bei 7 Ladungen Gewichtsmanko zu vergüten Der Geſchäfts
bericht ſowie Bilanz und Rechnungsabſchluß für 1891 wurden
genehmigt nach dem Antrage des Aufſichtsraths wurde der er
zielte Reingewinn von 4916 M mit 1000 M den Reſervefonds
Konto und 3916 M dem Betriebsrücklage Kouto überwieſen und
der Verwaltung Entlaſtung ertheilt Es wurden ferner nach dem
Antrage des Aufſichtsraths der geſchäftsführende Direklor Herr
Jordan ſowie ein kaufmänniſch gebildeter Buchhalter auf un
beſtimmte Zeit gegen halbjährkiche Kündigung gewählt Die durch
Loos aus dem Vorſtande und Aufſichtsrathe ausſcheidenden
Herren Rittergutspächter FindeisSchilſa Vorſtand Oekonomie
rath v Mendel Steinfels Halle und Geh Regierungsrath
Prof Dr Märcker Halle wurden durch Zuruf wiedergewählt
Als Mitglieder der Ankaufskommiſſion wurden gewählt die Herren
Oekonomierath v Mendel Halle Geh Rath Prof Dr Märcker
Halle Gutsbeſitzer Weſche Ranmmnitz G Stoeber Schafſtädt
R Bethge Schackensleben R AusfeldSiebleben Ober
amtmann Oſterland Salzfurth Direktor E Jordan Halle
und Kaufm Ludwig Halle

Neues Kanal Projekt Leipzig Aken
Am Sonnabend fand im hieſigen Stadtverordneten Situngs

ſaale eine Konferenz ſtatt um den anweſenden Vertretern der
ſtädtiſchen Behörden fowie der Kaufmannſchaft zu Halle
und Leipzig Vertretern der Regierungen c Kenntniß von
einem in Leipzig aufgeftellten Projekte Aken Leip zig zu geben
Da bei dem Vortrage die ausgelegten umfangreichen Spezial
pläne fortdauernd zur Erläuterung herangezogen werden mußten

war von den betheiligten Körperſchaften nur je ein Vertreter ge
laden Jrgend welche Beſchlüſſe konnten ſelbſtverſtändlich nicht
gefaßt werden es waren auch ſolche oder eine Erörterung des

eſſe iſt an dieſem Kanalprojekte daß bei Büſchdorf die Eiſen
bahnlinien unkergangen und dort eine Verbindung in unmittel
barer Nähe des Ceutralgüterbahnhofes zwiſchen Wafſerſtraße und
Schienenweg hergeſtellt werden ſoll

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
alle 12 Mai Orig Mitth Die Kaiſerliche Lespoldiniſch Karoliniſche deutſche Akademie der Natur

fforſcher ernannte zu Mitgliedern in der achſektion für Anthro
Ethnologie und Geographie Dr Guſtav Radde Dieltor des Muſenms in Tiflis in der Fachſektion für Botamik

Profeſſor Dr Theodor v Heldreich Direktor Botaniſchen Gartens in Athen
h
rrddz S

Die überaus werthvolle und reichhaltige Goethe
Sammlung des in Leipzig verſtorbenen Geh Hofraths Prof
Dr Friedr Zarncke wird vorausſichtlich vollſtändig in den
Räumen des leipziger ſtädtiſchen Muſeums ausgelegt werden
Dieſe Sammlung mnfaßt nicht weniger als 1394 Goethe Bilder
in 9 Mappen plaumäßig und mit peinlichſter Sorgfalt von dem
berühmten Goetheforſcher weiterhin 224 Reliquien und
Jluſtrafionen ſodann Bilder deren Goethe Erwähnung gethan

orträts von Fürſten und Privatlenten zu denen Goethe irgend
wie in nähere ehung getreten nater dieſen Privatleuten anch
eine ſtattliche Zahl der P mir ferner Pläne und An
ſichten der Städte und Gegenden die in Goethe s Leben eine

er Rolle geſpielt haben davon kommen allein 147
ummern auf Frankfurt a 180 auf Leipzig 283 auf Weimar

und Thüringen 410 aber auf andere Segen die Goethe auf
ſeinen Reiſen berührt hat Die Sammlung der Porträts don

aus Goethe s Zeit aßt 401 diejenige von Porträts
von Privatleuten ans jener 5 t 2311 Nummern Dazu kommen

W wen e h Tee rener o vie he und Zeit verwardürfte ihresgleichen nicht haben
J Kaſſel wurde am 9 und 10 d die berühmte Hab ich ſche

Gemäkldefammlung verſteigert Die ſchon vor der Auktlon
nach London erfolgten ä chten 150,000 die für die
kaſſeler Gallerje erfolgten 20,000 M ein die Auktion ſelbſt etwa
130000 M Die ganze Sammlung iſt alſo für rund 300,000 M
verkauft worden

Die Gemälde h Dum as wird
bekanntlich e Redaeteur

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur

ehe nen eigert werden Eindes Temps re nun rn um noch ein letztes
mal die be beſich und ich Dumasdarüber zu befragen was veranſaßt hat ſeine Gut
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er nur Gemälde nichts als Gemälde ſo daß er
allmälig die Sache ſatt bekommen und beſſ et e einen
Theil ſeiner Sammlung zu verkaufen Er ha dieſem
Zwecke an einen Bilderhändler e aber dieſer habe ihm

t n Ding ertirie er habe zu viel Büder a z r gegen koſtetoben bis unten damit i Salon li i räch en Für dieſehen e Schlaftihmet e hun Kronen vent ſollen ndere E llen c

geantwortet Sie haben nicht das Recht das zu thun Sie
m alles verkaufen oder gar nichts vei Corots
verkaufen und den dritten
die beiden die ſie verkaufen er gemeine Trouilleberts
alſo alles oder gar nichts Und ſo hat denn Dumas beſchloſſen
alles r außer Gemälden die er erſt kürzlicherworben hat und die er jetzt nicht glei wieder verſteigern la en
will und zwei oder drei Bilder von Meiſſonier an welche ſichintime Erinnerungen knüpfen und die er in ſeinem Teſtamente
dem Louvre hinterlaſſen will

Ueber die Newa bei Petersburg ſoll eine neue ſtehende
monumentale Brücke gebaut werden und ſeitens der dortigen
Stadtbehörden iſt ein Preisbewerb für Einreichung von Pro
jekten ausgeſchrieben worden Die drei beſten Pläne werden mit
8000 3005 und 1000 Rubel belohnt Die Prämie ſchließt das
Recht auf die Ausführung der Brücke ſelbſt nicht in ſich Zum
Wettbewerb werden ſowohl Ruſſen als Ausländer zugelaſſen
doch müſſen die Aufſchriften der erläuternde Text die Berech
nungen der Widerſtandsfähigkeit und des nöthigen Materials und
der Arbeit in ruſſiſcher oder franzöſiſcher Sprache e t ſein
25 Koſten des ganzen Baues ſind auf 6,000,000 Rubel be
rechnet

Der durch ſeine kirchengeſchichtlichen Arbeiten bekannte Kon
ventnal der münchener Beuediktiner Abtei Pius Gams iſt am
Mittwoch geſtorben

Die ſerbiſche Ex Königin Natalie hat ein Theaterſtück
unter dem Titel Mutter für die franzöſiſche Bühneettet Es iſt dies ein dramatiſches Plaidoyer für ihre

echte

enn Sie

Gerichtsverhandlungen
Kafſel 11 Mai HOrig Ber Vor der Strafkammer erſchien
ſtern einer der bekannteſten und renommirteſten Aerzte zu
ilhelmshöhe der dirigirende Arzt der dortigen Anſtalt fur

Nervenleidende Dr med Wiederhold angeklagt der wieder
rite körperlichen Mißhandlung einer Patientin
1 einem Falle ſogar mittels gefährlichen Werkzeuges

Der Angeklagte hatte ſich ſpeziell dem Studium der Nervenheil
kunde zugewandt und iſt bei hervorragenden Klinikern längere
eit als Aſſiſtenzarzt thätig geweſen Er giebt zu die betr
ame die 51 Jahre alte Fran Generalkonſul und Kommerzien

räthin Zachmann aus Dresden körperlich gezüchtigt zu haben
doch nur als äußerſtes Mittel um damit beizutragen Jeſu
ihrer hochgradigen Hyſterie zu heilen Er beruft ſich in dieſer

Beziehnn z mehrere glückliche Kuren wo er auch nachdem die
andern Mittel nichts fruchteten zu äußerſter Strenge ja bis zur
körperlichen Züchtigung ſchreiten mußte Er habe eine event
Züchtigung nicht als Disciplinarmittel ſondern als ein Mittel
betrachtet eine pſychiſche Einwirkung zu erzielen ſchon um bei
den Patienten deren Willensenergie erheblich geſchwächt ſei zu
einer energiſchen Selbſtzucht anzuſpornen Bei 90 von 100
Patienten ſei eine ſehr ſtrenge Behandlung vonnöthen um
Beſſerung zu erzielen Der Angeklagte giebt jedoch zu daß in
der Theorie die Anſchauung nicht vertreten ſei event zur körper
lichen Mißhandlung als äußerſtes Mittel zu gehen auch er ſelbſt
würde ſich hüten eine derartige Theorie in die Welt zu ſetzen weil
dadurch Willkür und Ungebühr Thür und Thor geöffnet werde Doch
hätten ihm viele Kliniker geſagt es ſei zwar ein äußerſtes aber
lange noch nicht das ſchlechteſte Mittel Frau Generaikonſul
Zachmann kam im Auguſt v J in die Anſtalt des Ange
klagten mit hochgradiger Hyſterie behaftei nachdem ſie viele An
ſtalten und Kuren vergeblich durchgemacht Sie klagte fort
während über furchtbare Schmerzen im untern Rücken obſchon
e von 3 Aerzten unterſucht war und dieſe irgend eine krankhafte
Veränderung nicht finden konnten Sie ſchrie nun fortwährend
ſtundenlang und zwar ſo laut daß dadurch die andern Patienten
geſtört wurden Dr W ermahnte ſie dringend doch nicht ſo
fürchterlich zu ſchreien gebildete Frauen unterdrückten den Schmerz
ſo ſchreie nur eine Vettel Doch half das nichts ſie bekam förm
liche Wuthanfälle behauptet Dr und ſchrie ſtundenlang wie
das verwöhnteſte nichtsnutzigſte Kind drohte ihr mit
Schlägen indeſſen vergeblich und ſo wollte ich ihr denn eines
Tages ein Paar Ohrfeigen geben weil ſie mich anſchrie daß ich
kein Wort ſprechen konnte auch keine Vernunft annehmen wollte
indeſſen ſie parirte S geſchickt mit den Armen ab Am andern
Morgen als ſie noch im Bette lag ſchrie ſie abermals ſtunden
lang v ich eilte dann ſchließlich auf ihr Zimmer und pure ſie
im Bette mit einem dünnen Stocke womit ich woh
Jungen haue szüchtigt Am dritten Morgen hat Dr W ſie
darauf mit einer Reitpeitſche gezüchtigt und c
o lange bis ſie zu ſchreien ehe Auch diesmal
g ſie unbekleidet im Bette Wie die Pflegerin bekundet hat

Frau die jetzt unvernehmbar iſt ihr geſagt Dr W habe ſie
dabei alte Vettel und nichtswürdiges L geſchimpft ſie
dei den Haaren aus dem Bette an auf die
Erde geſchleift gehauen und dann wieder ins Bett
den Jn beiden Fällen habe er es ſo gemacht Das

md war blutig auch waren zwei Monate nachher noch die
em breiten Striemen auf Geſäß und Rücken zu ſehen wie

die dresdener Aerzte bekundeien Dieſe unterſüchten nun im
November die Kranke und fanden daß ſie eine Darmfiſſur hatte
Die vernommenen drei Sachverſtändigen beſtritten daß die
körperliche zuläſſiges Heilmiltel bei Nerven
krankheiten taatsanwalt beantragte vier Monate
Gefängniß die Publikation des Urtheils wurde ausgeſetzt

Vermiſchtes
Das Telephon in Stockholm Wie ſchon früher erwähnt

hat nirgends das Telephon eine im Verhältniß z Volkemenge
fo koloſſale Abonnentenmenge wie in Schweden nirgends giebt es
beſſere Apparate wie dort nirgends iſt das Telephon ſo billig
Als die VBellgeſellſchaft ihre Wirkſamkeit in Stockholm beganndbeirug die T ephonabgabe für das Jahr in dem größern Theile
der Stadt 240 Kronen 270 obgleich das Ket nur etwa
1000 Abonnenten umfaßte Jetzt koſtet das Recht ſich mit den
6000 Abonnenken der Allgemeinen Geſell zu unterhalten
80 125 Kronen 90 140 Aber ſel Kronen ſind noch
eine viel zu ſchwere Jahresausgabe für den weniger Bemitteltenund den der nur ansnahmsweiſe San hat das
Telephon zu benützen Jndeß die großartige ind desTelephons kann doch nicht eher als voll ausgenützt betta tet

den bevor ſich nicht ein Telephon in jeder Wohnung befinAllgemeine Telephongeſellſchaft hat daher deſchloſſen das

i Abonnement zu dem Preiſe von 10 Kronen gleich11 das Jahr abzugeben egen dieſe unbedeutende Jdhres

abgabe wird die Geſell die ter einführen

ten da esalten ſo wird man in a hahnung

irre in dem

meine

Von Kleiſt dem

hl der gehaltenen

und Stockholm deshalb in 14 Diſtrikte eingetheilt wermit ſeiner Centr an Durch eine Ange Weh de
werden die Stationen unter ſich und der

n klar zu Tage welche gro ortheile einSekundärTelephonnetz im Gefolge haben wird nicht nur für
deſſen Abonnenten ſondern auch für die Mitglieder des Haupt

Hoffentlich findet das ſchwediſche Beiſpiel auch bei uns

Cavalleria Ruſticang Jn dem Dorfe Molina bei Salerno
pielte ſich am Freitag eine grauſige Tragödie ab Der Bäcker

elice Alfieri halte unlängſt ein leichtſinniges Mädchen zur
rau genommen das ihn ſchon einen Tag nach der Hoheit be

krog und den kurz vorher abgebrochenen Verkehr mit einem
frühern Liebhaber wieder aufnahm Alſieri jagte ſeine ungetreue
Gattin davon welche zu ihren Eltern zurückkehrle Am Abend
des 6 Mai drang Alfieri von Eiferſucht geplagt in das Haus
ſeines Schwiegervaters ein und fragte nach ſeiner Frau Als
ihm der Schwiegervater bedentete er möge am folgenden Tage
noch einmal nachfragen da ſich am ſpäten Abend mit einem ſo
aufgeregten Manne nicht gut unterhandeln laſſe zog Alfieri ein
Meſſer und erſtach den alten Mann Hierauf riß er ſeine
ie in brutaler Weiſe und erſtach ſie ſchließlich mit dem noch vom
lute des Greiſes rauchenden Meſſer Der Schwager Alfieri s

ein junger Burſche von 16 Jahren wollte ihm nun das Mord
inſtrument entreißen Es entſtand ein furchtbares Handgemenge
ſchließlich ſtürzte ſich der rieſenſtarke Alfieri wie ein wildes
Thier auf ſeinen ſchwächern Gegner und ermordete ihn gleich
3 s z dieſen grauſigen Thaken ſtellte ſich der raſende

örder freiwillig dem Gerichte

Der Diſtanzritt nach Japan Wie ein Blattverſichert h das Pferd des japaniſchen Weltreiſenden deß Ma
ors Fukuſhima unterwegs gefallen Es wird hinzugefügt
aß die ruſſiſchen Offiziere dem japaniſchen dieſes Pech

eigentlich prophezeit hatten da er ſein Pferd abſolut nicht nach
den Regeln der Kavallerie behandelte Schon nach St Peters
burg war das Pferd mit Wunden an den Beinen gekommen und
mußte dort von dem Veterinärarzt der Kavallerieſchule Herrn
Peterſon behandelt werden Major Fuknuſhima ließ jedoch ſeinem
Pferde keine Zeit ſich ordentlich zu erholen und muthete ihm zu
viel zu Die Folge davon war daß das Thier an Ueberanſtren
gung unterwegs fiel Das ruſſiſche Blatt theilt weder mit wo
das Unglück geſchehen ſein ſoll noch ob Major Fukuſhima die

un nn aufzugeben oder ſich ein anderes Pferd zu kaufen
gedenkt

euersbrunſt Jn dem Dorfe Mondtkon bei Allenſtein
Oſtpreußen branunten 37 Wohngebände durch Flugfeuer nieder

rn Feuer iſt dadurch entſtanden daß Kinder mit Streichhölzchen
ſpielten

Aus dem Leſerkreiſe
Eilenburg 9 Mai

Schreiber dieſes ein geborener Hallenſer hat mit großer Freude
die Nachrichten über Ereigniſſe in ſeiner lieben
Vaterſtadt aus den Jahren 1813 u 1814 in der Saale
Zeitung geleſen Das Feuilleton der Nummer 214 brachte einen
Artikel der mein beſonderes r erregte da er mich in
meine halleſche Knaben und Schulzeit zurückverſetzte Jch meine
die Schilderung über die wackere That Wilhelm Vollring s
Dieſer Name rief mir ein Gedicht in das Gedächtniß zurück das
wir Knaben Ende der 20er Jahre gelernt haben von dem ich
aber leider nur die erſte Strophe noch im Gedächtniß habe
Das Gedicht ſtand vollſtändig in einem Leſebuche wenn ich nicht

exrenue vr ſchen Kinderfreunde der damals viel
gebraucht wurde Vielleicht giebt es in Halle noch manchen

lich iſt

Der Herr Einſender hat ſehr recht das Gedicht befindet ſich
in Der neue deutſche Kinderfreund ein Leſebuch für
Volksſchulen Von C C G Zerrenner, 2 Theil und

der uns vorliegenden dritten Auflage des Buches 1839
wie folgt

Der Wilhelm Vollriug ſaß beim Meiſter
Und flickte Stiefeln und ſlickte Schuh
Pfiff luſtig den Deſſauer Marſch dazu
Und ſchalt auf Napoleun immer dreiſter
Denn der Wilhelm war ein Soldatenkind
Und war gut deutſch und preußiſch geſinnt

Der Meiſter aber ſchalt den Dreiſten
Gab ihm zu knacken die harte Nuß
z verehren den König Hieronymus S

und ſagte Bleib bei deinem Leiſten
Wer kaum den Pfriemen regieren kann
Was gehn den Säbel und Flinte an

Da glühten dem Wilhelm beide Wangen
Und er ſprach mit keck erhabenem Muth
Mir fließt in den Adern SoldatenblutWie ſollte mi nicht danach verlangen

Den gottloſen Feind zu ſchlagen aufs Haupt

Der unſerm König ſein Halle geraubt
Und tapfere Preußen und Ruſſen zogen

den gefübrt in die Stadt
Die längſt ſolche Gäſte e wünkgt ſich hat
Allein wie unglücſewen ere Wogen
889 auch ein feindliches Heer heran

eit ſtärker an Waffen und Roß und Mannk
Damit der Feind herein micht dringe

eißig geſchanzt

R Lehrer emer

Wird draußen am Strome fl
Und manche Kanone aufgepflanzt
Schon meſſen ſich blutig Pik und Klinge

immer näher und näher erſcheint
Der übermächtig gerüſtete Feind

Kanonendonner beginnt zu brüllen
Und erbüchſen knallen darein
Der Frühlingsſonne heller Schein d
Muß ſich ulverdampf verhüllen
Und bang und bänger athmet die Stadt
Die eben ſo fröhlich gejauchzt noch hat

Dem Meiſter ſinken Pfriemen und Leder
Aus ſeiner a le fleißigen Haud
Die gelehrteſte Weisheit hält nicht Stand

Es die g eſte etUnd tief im Keller weint ſich blind
Manch Jnden und manch Ehriſtenkind

wie das Mädchen hi Tah Be de m a m
ma ortgezogen ſprDer e Bolen hin Schanze

m

den h bei Jedem aufſtellen der dies wünſcht
jedes Geſpräch durch einen Zehn Kronen Apparat iſt eine

b eebenke von 10 Oere 11 n zu erlegen und esr Apparat hierfür mit einem Zad

er fr re
apparat verſehen der die

Und ſieht den Kugeltanz mit an
Als er an der Kegelbahn

Tägiſeher Eingang von Neuheiten in

Jackets Capes Promenades Fichus

S Verkant mm greng festen anerkannt niedrigesten Preisen

tſtation ver

Gattin und ſeine Schwiegermutter aus den Betten mißhandelte

meiner alten Schulfreunde vom Waiſenhauſe Realſchule und
mehrere Klaſſen des Gymnaſiums denen das Gedicht erinner

da und nur zu gaffenWe e da See Soldatenblut

lfen im Kampfe verlangte
enn vonWird nur der Bub der
Weh an den donnernden Kanonen

Wird mancher r
Der Wilhelm ſieht e ckt
Und trägt um dafür D lohnenFeind

frommer tapferer Seelenruh
Den Kanonieren die Kugeln zu

So hilft er kämpfen unverdroſſen

gen er r eher demmer muthig da rz ihmOb anuch ans feindlichen Veeeme ſchiüat

Granat und Kartätſche voll Üngeſtüm
Einſchlagen um und neben ihm

Da fliegt ganz nahe mit lautemEin Pulverwagen in die Luft Wochen
Und mehrt die Ernte der Todkengruft
Der Wilhelm läßt ſich nicht irre machen
Ob mancher auch bebt und niemand lacht
Des Buben mehr in der Schuſtertracht

Auf jedem Schritt iſt blut ger Jammer
Auf jedem droht ihm blut ges Geſchick
Doch hundertmal geht er hin und zurück

Den gefährlichen Gang zum Eiſenhammer
Ein frommer gläubiger Fridolin
Den Engel mit ſchützenden Schilden umziehn

Der Kampf wird heißer mit jeder Minute
Flammen ſteht die geängſtete Stadt

Die jüngſt ſo fröhlich gejauchzt noch hat
Doch Wilhelm mit unerſchüttertem Muthe
Den Ausgang Gott anheimgeſtellt
Sich immer treu zu den Kämpfern hält

Wie eilet er raſtlos hin und wieder
Und trägt den Lechzenden ung zu
Die bärtigen Krieger auf Du und Du
Begrüßen ihn dankbar ſchon als Brüder
Und der Hauptmann verwundert zu ihm gewandt
Reicht ehrend ihm die biedere Hand

Das war für ihn die feſtliche Weihe
Zum Eintritt in die Heldeubahn
Auch mit dem Schurzfell noch angethan
Gehört er ſchon in der Krieger Reihe
Denn der Rock nicht nein das Soldatenblut
Das macht den Soldaten voll Feuer und Muth

Der Donner ſchweigt es ruhn die Krieger
Von ihrer heißen Arbeit aus
Der Wilhelm eilt zur Mutter ins ßaut
Und jauchzt Die Preußen und Ruſſen ſind Sieger
Und forthin träumt er und wünſcht nichts mehr
Als daß er Soldat Soldat nur wär

Ob Mutter und Meiſter auch warnten und ſchalten
Und meinten er ſei noch ein Bube nur
Er that im Geheim den Soldatenſchwur
Und ließ ſich nicht irren und ließ ſich nicht halten
Und kämpfte dann mit in der Leipziger Schlacht
Die lohnend ein eiſernes Kreuz ihm gebracht

So rächt er unter Bülow s Fahnen
Der Vaterſtadt lang dauernde Noth
Und manches braven Kameraden Tod
Und drum auch ohne Rang und Ahnen
Sei unter den Kämpfern fürs Vaterland
Der Wilhelm Vollring zuerſt mit genonnt

l G Eberhard
Staudesamtliche Mieldungen

Standesamt Halle 10 Mai
Aufgeboten Der Schmied Karl Johannſen und Marie

Brömme Ranniſcheſtr Der Mauxer Otto Bongoll und
Emma Köppchen Gr Ulrichſtr 4 und Mansfelderſtr 10 Der
Schiffer Johann Domagalski und Suſanne Breinert Schützen

ſſe Der Hilfshoboiſt Georg Wöbbeklug und Amanda
üller Mühlweg 23 a und Henriettenſtr 10 Der Schuhmacher

Ernſt Giguer und Pauline Bornack Halle und Roitzſch
Eheſchließungen Der Schloſſermeiſter Guſtav Schulze und

Emilie Schöllner Brunoswarte 13 und Gr Märkerſtr 19 Der
andarbeiter Karl Pola und Hedwig Malig Schmiedſtr 7 und

Schloſſerſtr
Geboreun Dem Glaſer Julius Galle eine Hedwig Eliſe

Keſſger 29 Dem Badeanſtaltsbeſitzer Ernſt Hoffmann ein S
urt Ernſt Wilhelm Weingärten 23 Dem Handarbeiter Guſtav

Röthliug eine Anna Friederike Marie Böllbergerweg 84
Dem Handarbeiter Franz Peiske eine Amalie Lina Karoline
Elsbeth Dem Handarbeiter Heinrich Heder ein S Brumnen
gaſſe Dem Werkmeiſter Heinrich Ackert ein S Willy und

eine T Martha en l n Auguſtmann ein So Ferdinand Franz Kapellengaſſe Dem Haudr ar Mahlgut eine Martha Marine Wörmlitzer
aße 39
Geſtorben Ottilie von Byern 79 J Gütchenſtr 19 Des

rikarbeiter Hermann Edel Hermann 3 M Niemeyer
traße 13 Des Handarbeiter Heinrich Heder 3 T Brunnen
aſſe Der Handarbeiter Hermann Schöppe 49 J Schwetſchkew e 15 Des Kaufmann Karl Telle Antonie 1 J Anguſta
aße 13a Des Schneider v Himmelreich Frieda

6 M Gr Brauhausgaſſe Des Zimmermann Wilhelm Raue
Hermann 6 J Ludwigſtr 4a Der Wildhäudler Friedrich

Kraps 69 J Klinih 1 unehel Tochter

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 11 bis 12 Mal

Stadt z Major a D Frhr v Kraue m Familie a Göv Münchhauſen a Althans Leitztan Rittergutsbeſ Haberland a Hohg
Ernſt Stolz a Brieſen Rentner v Vorn m Eem a Wiesded er

tiers Korndoifer a Hirzenhatn Schnttzel Hinfetmann Thode
n a Neumünſter Amſmann tigall a Scharpenhufe Landgerichts
direktor Heldberg a berſtadt Oekonom Müller a Plathe Gutsbeſ Muhle

Großgzrundbeſ Baron v Podlewell aSemderg Sekxetär Jhrig a Offendach a M Frau Reutnerin Siedont m Fam
Mostan Kauflente Jecod Seligmann Jſaak Dambitſch Simon rſt

u Lwwin a Berlin Rauſchbarg a Höcer a Qua Biel ua a Hamburg Cohn a Leipzig Loth a Braunſchweig Grünebanm u

o

kfurt a Mar Dr Fikher a Zwicaun Arzt Dr Lebuer

Staub und

Pratt Arzt Dr Riemeyer m Gema Arzt Dr m am a Halberſtadt Fadrikant Clemen a Elderſeld
ikant Storaudt a Meiningen Schleſinger a Breslau OberWalkeuried Schmidt a Dresden Apothcker

m Gem a Wettin e e v aSauck Brauddirektor ler Eeh Ober Baurath u Abth Chef
Miniſterium u Peters a Berhn F Kugemann a Londen Domänen

Schelldas a Untermaſtſeld Fran Schott m Tochter a Greig emnd
ur Buletin a Hannover Kauſleute Hohenſtein u Schwarz a Berlin Gerte

a Dresden Kuchen a Bieleſeld Häring a Solingen a Leipzig
Smann a Frankfurt a M Vnuchhoiz a Hamever a Bredanz

unkers a Rheydt Kähzler a Magdeburg Brandis a Hamdneg

J Lewin
Nalle Saale



27 Gr

direkt neben d

r zum Schu
ugjalouſten SernLerrk

Nefert in beſter Conſtruction 5 Jahre
Garantie bei billigſten Preiſen
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Gotil Hoffmann St Gallen

Billige Umzugsgelegenheit
Es geht Anfangs Juni ein leererverſchließbarer Stanerertgber

wagen von Halle nach Breslau
Bitte um Ladnun u Zu erfragen

Rauniſcheſtraſze 13/14

Gröfttes Lager von Sophas i

Anerkannt billigſte Preiſe

Ia

an et nete Preſſe Vedlennng Deanebert dar eigene Geſctre gratis
NMaseberg h

Einem hochgeehrten Publikum von Halle a S und Umgegend zur gefl Nachricht dass ich

Gr Ulrichstrasse 21
ein 2 Geschäàäft für meine

Färberei und Chemische Waschanstalt
eröffnet habe Da sich mein Etablissement am Platze befindet und mit den neuesten
maschinellen Einrichtungen versehen ist bin ich in der Lage bei bester Ausſüh
rung Garderoben zum Relnigen in 4 Tagen und zum VFärben in 10 12
Tagen liefern zu können und wird es mein eifrigstes Bestreben sein das Vertrauen meiner
geehrten Auftraggeber in jeder Beziehung zu rechtfertigen

Etablissement für Färberei u Chem Reinigung Fabrik am Platze
Gr Ulrichstr 21 und Moritzkirchhof 67

Möbelfabrik und Magazin
Schaible Ilalle a Saale

27 Große Mi terſtraße 27

Durch be deptenpe L meiner Räumlichkeiten
habe ich in 3 undvollſtändige Finnnereinrichtungen
in Eichen Nuſtbanm und Mahagoni vorzugsweiſe
in beſſeren Möbeln ſelbſtgefertigter Arbeitn allen Formen mit Roſthagr Polſter Bettſtellen und Matratzen
Reelle Bedienung Transvort durch eigene Geſchirre gratis

Wanſogng n aoph

a uzjuzjagg un

Hochachtend

FEaueresberger

e Gekrönt mit 10 gold und z Medaiien

es Natentpaner an

le e ee S W e J hen a I n t Pr 7 Tirendiplom1991 e ster Preis Kboge
Fabrik Fahrix Zerlin n Filialen HamburgStuttgart nahe der BörseSilberburgstr 150 Verkaufslocal Friedrichstr 163 und Amsterdam

e ILIustrirte Preislisten grats

billigſtenCibils nWlieisceh der Cihbils ieierir acte
Max RKoch

t HoflieferantX ä an O Gone Se eechresg

Hallesche EBiswerke
S Fernsprecher 321

Zur bevorſtehenden Saiſon empfehle reines Natur Eis
in jedem Quantum frei Haus zu jeder Tageszeit Herm Köcker

Levkony jen Pflanzen I Cl
in ſeparaten Farben empfiehl

F EIaereckceFernſprecher 226 Handelsgärtner Mühlrain 31
50 Mtr gut erhaltenen Hanfſſchlauch ſucht zu kaufen D O

Sonnabend den 14 Mai ſteht wieder
ein groſzer Transport

Ardenner und
Däniſcher Pferde

S bei uns zum Verkauf

Gebr StrehlMerſeburg RNeumarkt 54
Sonnabend den 14 Mai erhalte

ich eine ſehr Leitt Auswahl der
beſten

belgiſchen Arbeitspferde

ſind die beſten nahrhafteſten
und daher im Gebrauch die

0000 e

IIallesche Maschinenbau Anstalt
vorm Vaass Littmann Halle a

empfehlen zur bevorſtehenden Saiſon

Bisschränke
für Hanshaltungen

Reſtaurationen Flei
ſchereien Butter und
Milch handlungen in
ſolider und bewährker
Conſtruction bei großem
Kühleffect und geringem
Eisverbrauch ferner täg

F
M

S e

e

e

e S W lich friſch fabrieirtesm v Kunsteisaus rei n Waſeer in jeder Beziehung das Natureis übertreffend

wwie Selterswass ein täglich re ſtark kohlenſäurehaltigen Füllungen
u billigen Preiſen

200000000020000000000050
Jch offerire täglich friſch eintreffend

Allerfeinſte Mecklenburger Ceutrifugen
Molkerei Butter à Stück 60 Pfg

Feinſte Holſt und Molkerei Butter à Stück 55 Pfg

t HIch FVischer, t 4
Extrafeine

Tafelhutter

Theebutter
nach Wiener Art täglich 2 mal friſch

gebuttert

feinſte ſüße Rahmhbutter
täglich fr J c 77 eintreffendPfggarant reines schen

à Pfd 46 Pfg
Thüringer Bratenschmalz

delikat gewürzt
nur groſte geſunde Waare mitEier dunkelgelben Dottern

24Gr W H Kr aus Gr Ulrichſtraſe
eingetroffenneue wet riſch ſehr re à Pfd 13 Pfg

neue Matjes Heringe Stück 15 Pfg große LüneburgNeunaugen in Schock u Schock friſche Aalbricken
feinſte Brat und Delikateß Heringe feinſten ger Aal
fließend fette Speck Flundern echte Kieler u Cappeler
Voll Bücklinge empfiehlt zu den billigſten Preiſen

Ed Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Bürgergarten zu Naumburg a

größtes u ſchönſtes Sommerlokal von Thür 200 Sitzplätze empfiehlt ſich

Sooo

O

F

O Oheyhemden 2

gutſtend unter Garantie

Kragen und Manschetten
alle Sorten UIIterkleider
auch Syſtem Prof Dr Jäger

empfiehlt billigſt

H F G Demuth G
Aluminium

Artikel z
Federhalter

ehreibzenge
Aſchenſchaalen
Cigarrenſtänder
Serviettenringe
Körbchen

ortemonngies
hermometer

Vaſen
genLeuchter e

Billigſte Preiſe
39 Abbin Hentze 39

Schmeerſtraſze

Schleſiſche
Leinwand 13 Mk

dauerhaftes eigenes Fabrikat
in Stücken v 33 Mtr ,74Ctm br
verſendet gegen Nachn Gustav
Lustig Berlin Prinuzenſtr 43

Ein 4pferd Petrolenm reſp
Naphta Motor ſowie ein Gpferd
Gas Motor beide nen ſollen ſehr
preiswerth verkauft werden

Gefl Anfragen unter 1442 W durch
die Expedition d Ztg erbeten

Zu verkaufen ver änderungshalber
Reitpferd 11jährig br Stute mit
compl Sattel und Zaumzeug

Cöthen Anhalt Auguſtaſtr 67
gebr Ritterſches FabriPianino kat für 270 Mark zu

verkaufen Gevrgſtraſe 6G p l

liefertDrehrollen unter Garant e
Prätorius Wörmlitzerſtr 37

Kinderſitzwagen zu kaufen geſ Off
u I 2278 an die Exped d Ztg

2 Stück verpaßte 3theil Roß haar
Matratzen beſte Qualität billig zu
verkaufen Gr Märkerſtraße 27

Engl Drehrolle
billig zu verkaufen Sternſtraſze 9

Spottbillig
Gebrauchte Kleiderſchränke
zweithüri u ſechs Mark einthürig vier

Mark aſchtiſche 1 Mark 50 Pignene Möbel zum Selbſtkoſtenpreiſe

C Müller Thorſtraße 36

Reue Pianinos än
neukreuzſaitig ſtärkſte Eiſenconſtruction
Metallſtimmſtock echte Elfenbeinklaviatur 7 Otctaven umfaſſ r
innere Mechanik und Arbeit vonartiger Tonfülle und guter ſolider lus

ſtattung in echt Nußbaum oder ſchwarz
Ebenitholz unt 10jähr ſchriftl Garantie
liefert die ſeit über 70 Jahren beſtehend

I Trautwein ſche l
Her h egt 1820Berlin u r r
i iſchrollen Hobelbänke

Sorten Erößen
Leipzig Zrauifurterſtr

Ein großer Eiſenofen
paſſend für Saal oder größere Stube
billig zu verkaufen Schillerſtr i

Edelweiß
dev Nr 1981heine aus edelſten Tabaken ergeſtellte

65 Cigarre von hervorragend feiner
Qualität empfiehlt in alleiniger Nieder
lage A SanlfeldMagdeburgerſtraße 49 a

gegenüber Café Moltke

3 Geſpaltenes Brennholz
während der Sommer Monate die
x Fuhre Oh Mk bis vor s Haus

Opel StrödickeWünheim Trautmann Querfurt
Ausverkaut von fertigen Betten i Adoli Sternteld Er Ulrichſtr 3

den geehrten Geſellſchaften bei Ausſlügen nach Naumbyra Stets für Maſſen
geſchäft eingerichtet Nessmann

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle
Druck und Beung von Otto Hendel

Mit 2 Beiblättern
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